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Varia

Pschyrembel Klinisches Wörterbuch 2012

Der Pschyrembel, die Informationsquelle der 
Medizin – aktuell, einzigartig, umfassend – 

hilft bei der Erläuterung 
unbekannter medizini-
scher Begriffe, bei der 
Vorbereitung von Lehr-
veranstaltungen sowie 
beim Verständnis von 
Gutachten und Berich-
ten. Auch in der 263. 
Auflage dient der Pschy-
rembel mit seinen um-
fassenden und fundier-
ten Informationen als 

erste Anlaufstelle bei medizinischen Fragen!

Die Zuverlässigkeit und Qualität der Einträge 
wird durch mehr als 220 renommierte Autoren 
sichergestellt. So ist und bleibt der Pschyrem-
bel die bewährte Quelle von Wissen und Know-
how, die aus der täglichen Arbeit von Ärzten, 
Studenten und medizinischen Fachkräften 
schon lange nicht mehr wegzudenken ist.

Herausgeber: Pschyrembel Klinisches 
Wörterbuch 2012. 2.323 Seiten, gebun-
den, ISBN 978-3-11-025166-1. 49,95 Eu-
ro. Walter de Gruyter GmbH & Co. KG, 
Berlin.

Messverfahren und Klassifikationssysteme 
in der muskuloskelettalen Radiologie

Winkel, Messungen, Klassifikationen – ein 
Begleiter in der täglichen Routine. Bei ortho-
pädischen Krankheitsbildern werden oft Klas-
sifikationen und Messverfahren eingesetzt, 
die auf bildgebenden Verfahren beruhen, und 
anhand derer Stadium und Therapie der Er-
krankung festgelegt werden. Diese Informatio-

nen muss der Radiologe 
dem Kliniker mit dem 
Befund liefern. In kaum 
einer Subdisziplin der 
klinischen Medizin findet 
man eine solche Vielzahl 
von Messverfahren und 
Klassifikationen wie in 
der orthopädischen Dia-
gnostik. Dieses Buch 

schließt nun diese Lücke und gibt die Mög-
lichkeit zum schnellen Nachschlagen der ge-
bräuchlichen Methoden und Referenzwerte. 
In dem Werk ist alles zu finden, was man sich 
„einfach nicht merken kann“ an Winkeln, Mes-
sungen und Klassifikationen.

Herausgeber: Simone Waldt/Matthias Ei-
ber/Klaus Wörtler. Messverfahren und 
Klassifikationssysteme in der musku-
loskelettalen Radiologie. 220 Seiten, 
560 Abbildungen, gebunden, ISBN 978-
3-13-149721-5. 149,95 Euro. Thieme Ver-
lagsgruppe Stuttgart.

Schmerzmanagement in der Pflege

Jeder kennt Schmerzen – und weiß daher um 
die Bedeutung einer effektiven Schmerzbe-

handlung. Diese kann 
jedoch nur leisten, wer 
das entsprechende Wis-
sen und die notwendige 
Kompetenz mitbringt. 
Dabei sind es vor allem 
Pflegende, die mit ihrem 
unmittelbaren Kontakt 
zum Patienten, ein wich-
tiges Bindeglied in der 
Behandlungskette chro-

nischer und akuter Schmerzen bilden. Hier fin-
den interessierte Pflegende und Teilnehmer der 
Weiterbildung zur Algesiologischen Fachassis-
tenz alles Wissenswerte für ein angemessenes 
Schmerzmanagement in der Pflege.

Herausgeber: Monika Thomm. Schmerz-
management in der Pflege. 315 Seiten, 
51 Abbildungen, Softcover, ISBN 978-3-
642-01320-1. 29,95 Euro. Springer Medi-
zin, Heidelberg.

Wandel der Patientenrolle

Zu den wesentlichen Veränderungen des Ge-
sundheitswesens der vergangenen beiden Jahr-

zehnte zählt der Wandel 
der Patientenrolle im 
professionellen Behand-
lungskontext. Der Band 
zeigt die Hintergründe 
sowie aktuelle Entwick-
lungen auf, die zu einem 
neuen Verhältnis zwi-
schen Behandler und Pa-
tient geführt haben.

Die Autoren erläutern, 
wie sich unter anderem durch erweiterte In-
formationsmöglichkeiten, den Einfluss von 
Verbraucherorganisationen und der Gesund-
heitspolitik das Krankheitsverständnis und die 

Erwartungen auf Seiten der Patienten ver-
ändert haben. Welche Implikationen sich da-
raus für die Arzt-Patient-Beziehung ergeben, 
wird beispielhaft anhand der partizipativen 
Entscheidungsfindung diskutiert. In weiteren 
Beiträgen wird die Attraktivität des alterna-
tiven Gesundheitsmarktes erörtert sowie auf 
spezielle Veränderungen der Patientenrolle in 
den Kontexten der Psychiatrie, Psychotherapie 
und Rehabilitation eingegangen. Das Buch bie-
tet damit einen aktuellen Überblick über den 
Themenkomplex der neuen Patientenrolle und 
Anregungen für angemessene Interaktionen 
zwischen Behandelnden und Patienten.

Herausgeber: Hans-Wolfgang Hoefert/
Christoph Klotter. Wandel der Patien-
tenrolle. Neue Interaktionsformen im 
Gesundheitswesen. 335 Seiten, ISBN 
978-3-8017-2283-8. 39,95 Euro. Hogrefe 
Verlag GmbH & Co. KG, Göttingen.

Die letzte Flucht

Spannung und Aufklärung – diese einzigar-
tige Kombination ist das Markenzeichen der 

Kriminalromane um den 
Stuttgarter Privatermitt-
ler Georg Dengler. Beiden 
Ansprüchen wird Wolf-
gang Schorlau auch in 
seinem neuen Roman, in 
dem es um die Machen-
schaften der Pharmain-
dustrie geht, glänzend 
gerecht. Der sechste 
Fall führt Georg Dengler 
nach Berlin. Professor 
Dr. Bernhard Voss, Arzt 

an der Charité, wird eines schrecklichen Ver-
brechens verdächtigt. Sein Verteidiger bittet
Dengler um Unterstützung. Dieser steht plötz-
lich vor einem Abgrund an Manipulationen.

Fast beiläufig erzählt Schorlau zugleich eine 
Geschichte über den Widerstand gegen „Stutt-
gart 21“, in dem Denglers Sohn Jakob aktiv ist.

„Zwei Jahre lang habe ich über die Pharma-
industrie recherchiert“, schreibt Schorlau im 
Nachwort. „Ich kann es nicht anders sagen: 
Diese Industrie wird von einer beispiellosen kri-
minellen Energie getrieben.“

Herausgeber: Walter Schorlau. Die letzte 
Flucht. Denglers sechster Fall. 368 Sei-
ten, Paperback, ISBN 978-3-462-04279-
5. 8,99 Euro. Kiepenheuer & Witsch 
GmbH & Co. KG, Köln.
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